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Herbstlich \ass «'ie
dem Herz bekehren,
lass dir vom Laube
das Lied aller Lieder
auf deine hangen Lippen
drücken.

Noch schlägt dir das Herz
vor verschlossenen Toren,
und die Laternen
werfen ein Licht der Hoffnung
dir ins miide Gesicht.

Lass die Nebel
dein Herz bekehren,
und schenke dir Wein
ins Glas,
dass der Hoffnung Laub
dir die Liebe
der Freundschaft
gibt.

Abgesang Noch immer
brennen mir deine Lippen
wie letzte Strahlen
des scheidenden Sommers,
wo die Sterne
im nahenden Blau
den Abgesang der Liebe
singen.

Noch immer
lacht mir dein Mund
in meiner Hand
und singt mir die Lieder,
deren Blumen wie
Zeichen
und Sagen
sind.

Aber wie wund
ist mein Schoss

von deinen Küssen
geworden...

Für den Boxer Erich Seh.
R.P.
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